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ECOi - Service



ECOi – Service

Prüfmöglichkeiten
• Mit Kabelfernbedienung 

• Testbetrieb

• Überwachung IG / AG

• Einfache Einstellungen IG

• Erweiterte Einstellungen IG

• Störmeldungsprotokoll IG / AG

• Einstellungen AG

• Mit Service-Checker und PC 

• Testbetrieb

• Überwachung und Protokollierung IG / AG

• Software-Flash
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Übersicht über die Service-Funktionen der
Standard-Kabelfernbedienung CZ-RTC2

Funktionen Beschreibung Tastenbedienung Beenden Gerätestatus

Testbetrieb Zwangsbetrieb Taste         4 Sek. drücken.

Taste         
drücken.

Aktueller Betrieb 
wird beibehalten

Anzeige 
Temperaturfühler-
messwert

Temperatur-
anzeige aller Fühler

Tasten         und          4 Sek. 
drücken.

Service-Anzeige Alarmhistorie Tasten         und          4 Sek. 
drücken.

Einfache Einstellungen
Betriebsarten-
vorrang, zentrale 
Regeladresse usw.

Tasten         und          4 Sek. 
drücken. Innengerät bleibt

stehen

Erweiterte 
Einstellungen

Systemadresse, IG-
Adresse usw.

Tasten        ,          und          
4 Sek. drücken.

Bus wird neu 
initialisiert, alle 
Innengeräte 
stoppen kurz

Automatische 
Adressierung

Automatische 
Adressierung über 
FB

Tasten         und Timer         
4 Sek. drücken. Automatisch

Das gesamte 
System stoppt

Adressenänderung Änderung der IG-
Adresse

Tasten         und Timer         
4 Sek. drücken.

Taste         
drücken.

Übersicht über die Service-Funktionen der
Design-Kabelfernbedienung CZ-RTC3

Funktionen Beschreibung Zugriff Menüpunkt Beenden Gerätestatus

Testbetrieb Zwangsbetrieb 4. Probelauf

Taste         
drücken.

Aktueller Betrieb 
wird beibehalten

Anzeige 
Temperaturfühler-
messwert

Temperatur-
anzeige aller 
Fühler

5. Sensorinformation

Service-Anzeige Alarmhistorie 6. Serviceprüfung

Einfache 
Einstellungen

Betriebsarten-
vorrang, zentrale 
Regeladresse 
usw.

7. Einfache Einst. Innengerät bleibt
stehen

Erweiterte 
Einstellungen

Systemadresse, 
IG-Adresse usw. 8. Detaillierte Einst.

Bus wird neu 
initialisiert, alle 
Innengeräte 
stoppen kurz

Automatische 
Adressierung

Automatische 
Adressierung 
über FB

9. Autom. Adressierung Automatisch Das gesamte 
System stoppt
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Standard-Kabelfernbedienung – Testbetrieb
CZ-RTC2

Funktion  Beschreibung  Taste  Zurück  Betriebsstatus  
Testbetrieb  Betrieb mit zwangseinge-

schaltetem Thermostaten  Taste  länger 
als 4 Sek. drücken. 

Taste  drücken.  
Beibehalten des aktu-
ellen Betriebs.  

 

Testbetrieb
Gerätezwangsbetrieb (Thermostat EIN)

1. Taste           min. 4 Sek. lang drücken.
2. „Test“ erscheint auf dem Display der 

Fernbedienung.
3. Gerät einschalten.
4. Taste           drücken, um in die 

Normalanzeige zurückzukehren.

Design-Kabelfernbedienung – Testbetrieb
CZ-RTC3


		Funktion 

		Beschreibung 

		Taste 

		Zurück 

		Betriebsstatus 



		Testbetrieb 

		Betrieb mit zwangseingeschaltetem Thermostaten 

		Taste [image: ] länger als 4 Sek. drücken.

		Taste [image: ] drücken. 

		Beibehalten des aktuellen Betriebs. 







image1.png
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Standard-Kabelfernbedienung – Fühlerwerte

Funktion  Beschreibung  Taste  Zurück  Betriebsstatus  
Anzeige Temperatur-
fühlermesswert  

Temperaturanzeige 
der einzelnen Fühler Tasten und  

länger als 4 Sek. drü-
cken. 

Taste  drü-
cken.  

Beibehalten des ak-
tuellen Betriebs.  

 

Fühlerwerte
01 Fernbedienungsfühler
02 Ansaugtemperaturfühler
03 E1
04 E2
05 E3
06 Ausblastemperaturfühler
07 Ausblastemp.einstellung

08 Stellung des 
Expansionsventils im IG

1. Tasten          und         min. 4 Sek. lang 
drücken.

2. Geräteadresse „X-X“ (Hauptgerät), 
Code-Nr. „XX“ und Messwert „            “ 
erscheinen auf dem Display der 
Fernbedienung.

3. Mit den Temperatureinstelltasten
den entsprechenden 

Fühler auswählen.
4. Bei Gruppen zum Auswählen des 

jeweiligen Geräts die Taste             
drücken.  

5. Taste        drücken, um in die 
Normalanzeige zurückzukehren.

Design-Kabelfernbedienung – Fühlerwerte

Fühlerwerte
01 Fernbedienungsfühler
02 Ansaugtemperaturfühler
03 E1
04 E2
05 E3
06 Ausblastemperaturfühler
07 Ausblastemp.einstellung

08 Stellung des 
Expansionsventils im IG


		Funktion 

		Beschreibung 

		Taste 

		Zurück 

		Betriebsstatus 



		Anzeige Temperaturfühlermesswert 

		Temperaturanzeige der einzelnen Fühler

		Tasten [image: ]und[image: ] länger als 4 Sek. drücken.

		Taste [image: ] drücken. 

		Beibehalten des aktuellen Betriebs. 







image1.png







image2.png
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Standard-Kabelfernbedienung – Fühlerwerte

Standard-Kabelfernbedienung –
einfache Einstellungen (1)

Funktion  Beschreibung  Taste  Zurück  Betriebsstatus  
Einfache Einstellungen Filterstandzeit, Vor-

rang der Betriebsart, 
Zentraladresse und 
weitere Einstellungen 

Tasten und  
länger als 4 Sek. drü-
cken. 

Taste  drü-
cken.  

Das an die Fernbe-
dienung ange-
schlossene Innenge-
rät bleibt stehen. 

 

1. Tasten          und         min. 4 Sek. lang drücken.
2. „SET DATA“, die Geräteadresse „X-X“ (bzw. ALL bei 

Gruppen), Code-Nr. „XX“ und Einstellwert „            “ 
erscheinen auf dem Display der Fernbedienung.
Es läuft der Lüfter des Innengeräts (bzw. aller 
Innengeräte bei Gruppen.

3. Bei Gruppen zum Auswählen des jeweiligen Geräts die 
Taste             drücken.

4. Mit den Temperatureinstelltasten die 
jeweilige Code-Nr. auswählen.

5. Mit den Timer-Pfeiltasten              den Wert einstellen. 
6. Einstellung mit der Taste         bestätigen.
7. Taste        drücken, um in die Normalanzeige 

zurückzukehren.


		Funktion 

		Beschreibung 

		Taste 

		Zurück 

		Betriebsstatus 



		Einfache Einstellungen

		Filterstandzeit, Vorrang der Betriebsart, Zentraladresse und weitere Einstellungen

		Tasten [image: ]und [image: ] länger als 4 Sek. drücken.

		Taste [image: ] drücken. 

		Das an die Fernbedienung angeschlossene Innengerät bleibt stehen.







image1.png







image2.png
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Design-Kabelfernbedienung –
einfache Einstellungen (1)

Wählen Sie die Gerätenummer aus.

Wechseln Sie zur Code-Nr. und wählen 
Sie die gewünschte Code-Nr. aus.

Wechseln Sie zum Parameter und 
ändern Sie ihn wunschgemäß ab.

Kabelfernbedienung –
einfache Einstellungen (2)
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Standard-Kabelfernbedienung –
einfache Einstellungen (3)

Code 04
• Wenn mehrere Fernbedienungen im selben Kältekreis vorhanden sind, 

kann eine Fernbedienung als Master-Fernbedienung konfiguriert werden 
(die Fernbedienung, die bei der Wahl der Betriebsart den Vorrang hat). 
Wenn 2 oder mehr Fernbedienungen als Master-Kontroller konfiguriert 
werden, erscheint eine Störmeldung an den Fernbedienungen, und der 
Betrieb ist nicht möglich.

• Wenn auf der Master-Fernbedienung eine Betriebsart eingestellt wird, 
können die übrigen Fernbedienungen nur diese Betriebsart auswählen, 
ganz gleich, ob die Master-Fernbedienung eingeschaltet ist oder nicht.

• Wenn eine nachrangige Fernbedienung eingeschaltet wird, erscheint 
"Operation change control in progress" auf dem Display.

Standard-Kabelfernbedienung –
erweiterte Einstellungen (1)

Funktion  Beschreibung  Taste  Zurück  Betriebsstatus  
Erweiterte Einstellun-
gen 

Systemadresse, In-
nengeräteadresse, 
Zentraladresse und 
andere Einstellungen 

Tasten ,  und 

 länger als 4 Sek. 
drücken. 

Taste  drü-
cken.  

Das an die Fernbe-
dienung ange-
schlossene Innenge-
rät bleibt stehen. 

 
1. Tasten         ,          und         min. 4 Sek. lang drücken.
2. „SET DATA“, die Geräteadresse „X-X“ (bzw. ALL bei 

Gruppen), Code-Nr. „XX“ und Einstellwert „            “ 
erscheinen auf dem Display der Fernbedienung.
Es läuft der Lüfter des Innengeräts (bzw. aller 
Innengeräte bei Gruppen.

3. Bei Gruppen zum Auswählen des jeweiligen Geräts die 
Taste             drücken.

4. Mit den Temperatureinstelltasten die 
jeweilige Code-Nr. auswählen.

5. Mit den Timer-Pfeiltasten              den Wert einstellen. 
6. Einstellung mit der Taste         bestätigen.
7. Taste        drücken, um in die Normalanzeige 

zurückzukehren.


		Funktion 

		Beschreibung 

		Taste 

		Zurück 

		Betriebsstatus 



		Erweiterte Einstellungen

		Systemadresse, Innengeräteadresse, Zentraladresse und andere Einstellungen

		Tasten [image: ], [image: ] und [image: ] länger als 4 Sek. drücken.

		Taste [image: ] drücken. 

		Das an die Fernbedienung angeschlossene Innengerät bleibt stehen.







image1.png







image2.png







image3.png
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Design-Kabelfernbedienung –
erweiterte Einstellungen (1)

Funktion  Beschreibung  Taste  Zurück  Betriebsstatus  
Erweiterte Einstellun-
gen 

Systemadresse, In-
nengeräteadresse, 
Zentraladresse und 
andere Einstellungen 

Tasten  
länger als 4 Sek. drü-
cken. 

Taste  drücken.  Das an die Fernbe-
dienung ange-
schlossene Innenge-
rät bleibt stehen. 

 

1. Tasten                 länger als 4 Sekunden drücken.

2. Menüpunkt „Detaillierte Einst.“ auswählen.

3. Gerätenummer auswählen.

4. Code-Nr. auswählen.

5. Parameter einstellen.

6. Eingabe mit der Taste
bestätigen.

7. Einstellung mit der Taste      abschließen und die 
Nachfrage mit „JA“ bestätigen.

Kabelfernbedienung –
erweiterte Einstellungen (2)


		Funktion 

		Beschreibung 

		Taste 

		Zurück 

		Betriebsstatus 



		Erweiterte Einstellungen

		Systemadresse, Innengeräteadresse, Zentraladresse und andere Einstellungen

		Tasten [image: ] länger als 4 Sek. drücken.

		Taste [image: ] drücken. 

		Das an die Fernbedienung angeschlossene Innengerät bleibt stehen.







image1.emf



image2.emf
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Kabelfernbedienung –
erweiterte Einstellungen (3)
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Kabelfernbedienung –
erweiterte Einstellungen (4)

Kabelfernbedienung –
erweiterte Einstellungen (5)



11

Service am AG mittels Standard-
Kabelfernbedienung CZ-RTC2

Hinweis:
Die Kabelfernbedienung kann auch an den Klemmen 1 und 2 des Außengeräts 
angeschlossen werden.

Kabel-FB am AG – Normalanzeige
In der Normalanzeige wird unter (3) die Außengeräteadresse wie 
folgt angezeigt: R.C. XX-YY. 
R.C. XX = Außengeräte-System

YY = Außengeräte- Modul

• Mit der EIN/AUS-Taste können alle Innengeräte ein- bzw. 
ausgeschaltet werden. Die LED leuchtet, wenn eines der 
Innengeräte in Betrieb ist. Sie blinkt, wenn eines der Innengeräte 
eine Störung aufweist.

• Mit der Betriebsartenwahltaste kann zwischen Heiz- und 
Kühlbetrieb hin- und hergeschaltet werden. Im Display erscheint 
die niedrigste Innengeräteadresse eines laufenden Innengeräts.

• Durch 4-sekündiges Drücken der Taste        wird für alle 
Innengeräte ein Testbetrieb eingeleitet. Im Display erscheint 
„TEST“. 
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Kabel-FB am AG – Normalanzeige

Kabel-FB am AG – Normalanzeige
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Kabel-FB am AG – Störmeldeprotokoll

Für AG werden die letzten 8 
Störungen angezeigt, für IG die letzten 
4.

Funktion  Beschreibung  Taste  Zurück  Betriebsstatus  
Serviceanzeige Anzeige des Störmel-

deprotokolls Tasten  und  
länger als 4 Sek. drü-
cken. 

Taste  drü-
cken.  

Beibehalten des ak-
tuellen Betriebs. 

 

1. Tasten         und         min. 4 Sek. lang drücken, um in 
die Außengeräte-Alarmhistorie zu gelangen. Es 
erscheint das Symbol         in der Anzeige. 

2. Taste             drücken und das entsprechende 
Außengerät auswählen.

3. Mit den Temperatureinstelltasten die 
jeweilige Code-Nr. auswählen.
Die AG-Adresse wird wie folgt angezeigt: R.C. XX-YY. 
R.C. XX = Außengeräte-System

YY = Außengeräte- Modul
Es werden die Alarme 01 (jüngster) bis 08 angezeigt.

4. Um die Alarmhistorie zu löschen, ist die Taste         zu 
löschen. 

5. Taste        drücken, um in die Normalanzeige 
zurückzukehren.

Kabel-FB am AG – Überwachung


		Funktion 

		Beschreibung 

		Taste 

		Zurück 

		Betriebsstatus 



		Serviceanzeige

		Anzeige des Störmeldeprotokolls

		Tasten [image: ] und [image: ] länger als 4 Sek. drücken.

		Taste [image: ] drücken. 

		Beibehalten des aktuellen Betriebs.







image1.png







image2.png
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Kabel-FB am AG – Überwachung

Kabel-FB am AG – Einstellmodus 1
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Kabel-FB am AG – Einstellmodus 1

Kabel-FB am AG – Einstellmodus 1
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Kabel-FB am AG – Einstellmodus 2

Kabel-FB am AG – Einstellmodus 2
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Kabel-FB am AG – Einstellmodus 2

Zentrale Bedienstation –
Vergabe zentraler Regeladressen
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Zentrale Bedienstation –
Vergabe zentraler Regeladressen

Störcodes
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Störcodes
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Störcodes

Service-Checker

Funktionen des Service-Checkers:

• Anschluss an den P-Link von ECOi und 
Mini-ECOi.

• Anschluss an GHP-Maschinen über die 
Außengeräteplatine.

• Anzeige aller an den P-Link 
angeschlossenen Geräte.

• Überwachung aller aktuellen Innen- und 
Außengerätedaten wie Temperaturen, 
Drücke, Ventilstellungen, Alarmstatus usw.

• Anzeige in Tabellenform oder als 
Diagramm.

• Steuerung der Innengeräte: Ein/Aus, 
Betriebsart, Sollwert, Umluft, Testbetrieb.

• Anzeige verschiedener System auf dem 
gleichen P-Link (nur ECOi).

• Datenprotokollierung.

• Software-Updates durch Flashen des 
ROMs.
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Service-Checker

Service-Checker für Software-Update



Notizen



Schiessl Kältegesellschaft m.b.H. | Plainbachstraße 1 | 5101 Bergheim | Tel.: +43 662 455 777 | E-Mail: office@schiessl.at


	ECOi – Service
	Übersicht über die Service-Funktionen der�Standard-Kabelfernbedienung CZ-RTC2
	Standard-Kabelfernbedienung – Testbetrieb�CZ-RTC2
	Standard-Kabelfernbedienung – Fühlerwerte
	Standard-Kabelfernbedienung – Fühlerwerte
	Design-Kabelfernbedienung – �einfache Einstellungen (1)
	Standard-Kabelfernbedienung – �einfache Einstellungen (3)
	Design-Kabelfernbedienung – �erweiterte Einstellungen (1)
	Kabelfernbedienung – �erweiterte Einstellungen (3)
	Kabelfernbedienung – �erweiterte Einstellungen (4)
	Service am AG mittels Standard-Kabelfernbedienung CZ-RTC2
	Kabel-FB am AG – Normalanzeige
	Kabel-FB am AG – Störmeldeprotokoll
	Kabel-FB am AG – Überwachung
	Kabel-FB am AG – Einstellmodus 1
	Kabel-FB am AG – Einstellmodus 2
	Kabel-FB am AG – Einstellmodus 2
	Zentrale Bedienstation –�Vergabe zentraler Regeladressen
	Störcodes
	Störcodes
	Service-Checker



